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Allgemeines 
 
Seit gut drei Jahren bin ich als Vorstandsvorsitzender im Amt. Auch im letzten Jahr 
hatte die Pandemie abermals einen nachteiligen Einfluss auf unseren gesamten 
Sportbetrieb. 
 
Im November 2021 wurde der Sportbetrieb in allen Abteilungen unterbrochen und 
stand wieder still. Im Januar 2022 konnte dieser zumindest teilweise wieder fortgesetzt 
werden. 
 
Seit April ist es uns nun wieder möglich, unserem geliebten Sport nachzugehen.  
 
Niemand kann uns versprechen, ob wir unsere sportlichen Aktivitäten in den 
kommenden Wintermonaten wieder uneingeschränkt ausüben können.  
 
Aus terminlichen Gründen haben wir die Delegiertenversammlung in den Juli verlegt. 
 
 
Sportstätten 
 
Wieder einmal wurde die für dieses Jahr geplante Sanierung der Rebayhalle auf das 
nächste Jahr verschoben. Deshalb kann der Sportbetrieb dort uneingeschränkt und 
ohne Unterbrechung das ganze Jahr hindurch stattfinden. 
 
Das Projekt „Renovierung der Jahnhalle“ befindet sich mittlerweile voll und ganz in der 
Planungsphase. Mehrere runde Tische und Arbeitskreise mit Stadt, Architekten und 
den Vereinen haben seit November des vergangenen Jahres bereits stattgefunden, in 
denen teilweise sehr kontrovers diskutiert wurde.  
 
Seit März 2022 steht nun fest, die Jahnhalle wird nach der Renovierung ein 
niederschwelliges multifunktionales Bürgerhaus mit einem Aufzug über drei Etagen. 
 
Zukünftig wird es so gut wie keine Ballsportarten in der Jahnhalle geben. 
 
Eine Neuverteilung der Räumlichkeiten im Untergeschoss ist geplant. Die Galerie im 
Obergeschoss unterliegt nach der Renovierung wieder einer vollen Nutzung. Die 
Jahnhalle kann zukünftig nach Wünschen der Stadt und des Jahnhallenvereines auch 
für Kleinkunst-Veranstaltungen genutzt werden. Über die genaue Größenordnung der 
Veranstaltungen werden wir in einer der nächsten Arbeitskreissitzungen noch 
sprechen. Die Zuschüsse für die Sanierung sind letztendlich gekoppelt an die kulturelle 
Nutzung der Jahnhalle. Geplanter Baubeginn für die Sanierung ist die zweite 
Jahreshälfte 2023, das Bauende soll Anfang 2025 sein. 
 
In der Bruno-Merk-Halle haben Hallenbodenprobleme insbesondere unsere 
Tischtennis- und Badmintonspieler sowie die Handballer fast zur Verzweiflung 
gebracht. Der Boden war über weite Strecken derart rutschig, dass eine erhöhte 
Unfallgefahr bestand. In Zusammenarbeit mit der Stadt und der Reinigungsfirma 
haben wir das Problem mittlerweile zumindest teilweise gelöst. 
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Sonstiges 
 
Glücklicherweise ist unser Mitgliederstand nach Rückgang der Coronabestimmungen 
wieder angewachsen. So haben wir zum 31.05.2022 wieder 1.619 Mitglieder, 
nachdem wir zum Jahresende 2021 nur um die 1.500 Mitglieder hatten. 
 
Aufgrund zahlreicher Terminüberschneidungen müssen wir das Sommerfest in diesem 
Jahr leider erneut ausfallen lassen. Diese Entscheidung wurde in der letzten 
Vorstandssitzung nach einer Aussprache getroffen. Wir hoffen nun, in 2023 endlich 
wieder ein Sommerfest anbieten zu können. 
 
Am Umzug zur Eröffnung des Günzburger Volksfestes 2022 wird unsere 
Fahnenabordnung wie gewohnt teilnehmen. 
 
Der Jahrestreff 2021 mit der Sportlerehrung der Stadt Günzburg im Forum wurde wie 
schon 2020 ebenfalls wegen Corona abgesagt. Die Urkunden wurden zum Teil per 
Post versendet, in den Abteilungsversammlungen durch die Vorstandschaft überreicht 
oder bei einem persönlichen Besuch übergeben. Wir hoffen darauf, die Urkunden und 
Präsente für unsere Jubilare am 06. November 2022 beim traditionellen Jahrestreff 
wieder persönlich überreichen zu können. 
 
Am Volkstrauertag 2021 beteiligte sich der VfL mit einer Fahnenabordnung an den 
Feierlichkeiten auf dem Günzburger Friedhof. 
 
Wie schon 2020 wurde auch die Sportlerehrung 2021 der Stadt Günzburg im Forum 
erneut abgesagt. Die Ehrungen wurden bei den Abteilungsversammlungen durch die 
Vorstandschaft ausgehändigt. 
 
Ein „Runder Tisch der Vereine“ fand im abgelaufenen Berichtszeitraum aufgrund der 
Pandemie nicht statt. 
 
Die Altstadtweihnacht 2021 fiel, wie so vieles, ebenfalls der Pandemie zum Opfer und 
wurde von der Stadt Günzburg abgesagt. Aber auch hier gilt es abzuwarten, ob die 
geplante Altstadtweihnacht 2022 wie gewohnt stattfinden kann. 
 
Wie ihr an den Absagen sehen könnt, bleibt auch 2022 nur ein Fazit: die Pandemie 
hatte uns auch im letzten Winter fest im Griff.  
 
Uns als Vorstandschaft ist es ein wichtiges Bedürfnis, uns ganz herzlich bei all denen 
zu bedanken, die im abgelaufenen Berichtszeitraum mit ihrem Engagement dazu 
beigetragen haben, dass der Sportbetrieb und auch einige wenige Veranstaltungen 
und Auftritte in der Öffentlichkeit erfolgreich durchgeführt werden konnten. 
 
 
Satzungsgemäße Aufgaben 
 
Im Berichtszeitraum traf sich der Vorstand zu drei ordentlichen Sitzungen. Er war 
immer beschlussfähig. 
 
Der Vereinsrat wurde zu einer ordentlichen Sitzung einberufen. Bei der Sitzung wurden 
diverse Beschlüsse gefasst. 
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Von allen Sitzungen liegen die entsprechenden Protokolle im Archiv unserer 
Geschäftsstelle. 
 
Die Delegiertenversammlung 2021 fand wegen Corona erst am 15. September statt. 
Die Vorstände teilten sich in diesem Jahr die Besuche bei den einzelnen 
Abteilungsversammlungen auf. Unter anderem nahm auch unser Ehrenvorsitzender 
Gerhard Skrebbas an den Abteilungsversammlungen teil und führte dort anfallende 
Wahlen durch. 
 
Im Juni 2022 trafen sich Annette Fiegel-Jensen und Helga Geiger beim Steuerbüro 
Uhl & Partner, um die jährliche Bilanz zu besprechen. Details folgen im Bericht des 
Finanzvorstandes. 
 
 
Totenehrung 
 
Um unseren verstorbenen VfL-Mitgliedern zu gedenken, bitte ich euch, euch von den 
Plätzen zu erheben und eine Gedenkminute einzulegen. 
 
 
Geschäftsstelle 
 
Wie mittlerweile schon gewohnt, stand unsere Geschäftsstellenleiterin Conny Zofka in 
Zeiten der Pandemie flexibel und immer als kompetente Ansprechpartnerin für alle 
Anliegen unserer Mitglieder zur Verfügung. Vielen Dank Conny !! 
 
Das Zusammenspiel zwischen Conny Zofka, Helga Geiger und Annette Fiegel-Jensen 
klappt wie immer hervorragend. An dieser Stelle möchte ich einen ganz besonderen 
Dank an die drei Damen aussprechen. 
 
Der Informationsfluss zwischen Geschäftsstelle, Vorständen, Vereinsrat und 
Abteilungsleitern funktioniert reibungslos. 
 
 
Sportliches 
 
Am 30. März 2022 hat der Vorstand der Gründung einer neuen Abteilung Dart 
zugestimmt. In Kürze soll der sportliche Betrieb aufgenommen werden. 
 
Mit Bedauern haben wir den Abstieg unserer Handballmänner aus der dritten Liga 
verfolgt. Dagegen haben unsere Handballdamen den Verbleib in der Bayernliga zu 
unserer Freude geschafft. 
 
Alle weiteren sportlichen Details überlassen wir den Abteilungsleitern durch ihre 
Berichte im weiteren Verlauf der Versammlung laut Tagesordnung. 
 
Besonders bedanken möchte ich mich bei allen Funktionären, Abteilungsleiter/innen, 
Übungsleiter/innen und Helfern für ihr ehrenamtliches Engagement beim VfL 
Günzburg im abgelaufenen Berichtszeitraum. 
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Personalien 
 
Vorstand 
Walter Hirsch  Vorstandsvorsitzender 
Sebastian Imminger stellv. Vorstandsvorsitzender 
Annette Fiegel-Jensen Finanzvorstand 
Dr. Ruth Niemetz  Schriftführerin 
Dr. Othmar Hagen  Vorstand für Recht 
Stefan Liepert  Jugendkoordinator 
Markus Guckler  Vorstand für Presse 
 
Gerhard Skrebbas (Ehrenvorstand) 
 
 
Abteilungsleiter 
Matthias Zimmermann Badminton 
Sebastian Frey  Dart 
Beate Müller   Gymnastik 
Torsten Zofka  Handball 
Harald Imminger  Kanu 
Hans Steck   Leichtathletik 
Stefan Ruf   RC-Modellsport 
Renate Haupeltshofer Tanz 
Benjamin Finkel  Tischtennis 
 
Beirat 
Martina Haltmayer 
Gerhard Flemisch 
Inge Hartl 
Oberbürgermeister Gerhard Jauernig 
Peter Lang 
Günther Treutlein 
Dr. Monika Küchle 
Dr. Angelika Fischer 
 
Ältestenrat 
Helmut Imminger (Ehrenmitglied) 
Karl Liepert 
Herbert Seitz  
Günther Geiger 
Helmut Reisenwedel 
Elisabeth Ehrmann 
Reinhold Götzl 
Hans Dirr 
Dieter Hinner 
Bruno Siegl 
 
 
 

Walter Hirsch 
 Vorstandsvorsitzender 


